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BESCHRElhUNG 

Das Krippenauszugsband des VEB Kombinat Impulsa, das in der Jung­
viehaufzuchtanlage Lewitz eingebaut ist, dient zum Transport der in der 
Rinderhaltung verfütterten Futtergemische von einer Aufgabestelle zum 
Freßplatz der Tiere und des ,auf dem Band verbleibenen Restfutte'rs aus 
der- Krippe heraus. ' , 
Es können alle ' in der Rinderhaltung yerfütter.ten futter~omponenten 
einzeln oder gemisch.t transportiert werden., 
Das Krippelilauszugsband besteht aus einer SeilantriebSiStatioh, einer' 
Bandaritriebsstati6n, einem Seil und dem Förderband. Es ist als Gleitband 
auf einer Betonsohle ausgeführt. Die Bänder sind in den Ställen paarweise 
angeordnet, s6 daß pro Freßreihe ein Band vorhan~en ist. Beide Bänder -
sind durch einen Laufgang :voneinand~ _ getrennt. - ' 
Das Futter gelangt über eine Schurre am 'Krippenanfang auf das_ Band ..... 
und wird beim Ablaufen des Bandes von der Trommel mit in die Krippe ,... -
genommen. 
Restfutter wird beiII:l Wiederaufrollen des -Band;es über eine Gurtschleife 
abgeworfen. Die Band- und die Seiltrommel werden durCh Getriebemo­
toren mit elektromechanischer Bremse angetrieben. Die Antriebsstation 
der Bandtrommel ist unter Flur angeordnet. 
Alle Bauelemente sil'ld in einem Profilst8hlrahmen verankert. Die Seil­
antriebsstation steht zU ebener Erde in ein~~ Rahmen aus Stahlprofilen. 
Zu den , in der Bandantriebsstation. vorhandenen Funktionselementen 
kommt hier noch der sogenannte Galgen, ,der die Aufgabe hat, das Zugseil 
linear in der Mitte der Krippe zu halten. 
Das Krippenauszugsband gehört zum Maschinensystem der Rinderhaltung. 
Es kann über ein Förderorgan eventuell mit zwischengeschalteter Schurre 
besChickt werden. Das 'Restfutter'wird aur ei-n geeignetes Förderorgan ab­
geworfen. Das gewünschte Krippenband wird in der Steuerzentrale durch 
Tastdruck vorgewählt und durch einen Schalter beim Eintreffen des 
Futterstromes in Betrieb geSetzt. Aufgerollt wird das Band durCh Vor­
Ort-Schaltung. Eine Bedienung für diesen Arbeitsvorgang von der Zentrale 
aus ist nicht möglich. Dadurch sind für die Bedienung des Krippenauszugs-
bandes _ 2 Arbeitskräfte n~twendig.. I' 

Technische Dat~: 
Antrieb 

Motortyp 
Spannung 
Strom ' 
Drehzahl 
cos <p 
Leistung - , r 
Bandgeschwindigkeit . 

Gurtmaterial 
500er Gurtband 

FU,ttertisch breite 
Futtertischtiefe 

2 

Z5 mi liZ.2/2 (für Band ~d Seil) -e. 
220/380 V 
16;1/9,3 A 
~425/4Q U/mln 
0,84 
4kW 
0,145 rn/sec Ausrollen 
0,145 .. . 0,25 rn/sec Aufrollen 
PVC - Te~tilgewebe 

525. ', ' 535 mm 
3.70 ... 410 mm 



" 

, Bandlänge 
GurtbJeite 
Gurtstärke 
Seildurchmesser 
Freßpl:ätze 

6'!:JOer Gllrtband 
l<uttertisch breite 
Futtertischtiefe 
Bandlänge 
Gurtbreite 
Gurtstärke 
Seild:urchmesser 
Freßplätze 

Richtpr,eis 

Funklionsprüfung 

97;50 .. ' . 97,80 m 
480 .; : 490 mm 
3.5, ... 4,6 mm 
12 mm 
171" 

665 ... 680 rum 
380 ... 400 mrn 
97,00 m. 
645 mrn 
3,9 ... 4,3 mrlJ. 

/ 12 mm 
162 und 140 
500er Gurt 
650er' Gurt 

'PRUFUNG 

14800 Mark 
1580G Mark . 

DieFunktions~essungen "eier Krippenauszugsb;ändet , sind' nur unter den 
speiifischen BedirigUngen, der Jungviehaufzuchtanlage Lewitz dUl'chgeführt 
worden. Diese siFld aus Tabelle 1 zu entnehmen: - , ' 

Tabelle 1 I . 
. Spezifische Bedingungen der .ljlIlgviehaufz'uclitanlage Lewitz 
Stallart - Warmstall 
Förlierlänge , 97 ... 98 m 
FreßplätzelBand . _ 140' ... 172 
Tier/Fteßplatzverhältnisse . 4 : 1 

Laufstallhaltung , -• 
BesclJ.ickung erfolgt über eine S<:h-l:1rre 
Freßgitterabs:gerl'llng . 
Restfutterbesei tigungsanlage 

Aus Ta~lle 2 sind die Ergebnisse der- AntriebsleistungsbedarfshleS~ngen 
der Antriebe 'zu 'entnehmen. Weiterhin sind ' dieArbeitsgeschwind]gkeiten~ , 
aufgeführt. . . 

, Tahe'l:1e 2 , 
,A _ Antriebsleistüngsbedarf u~d Arb~itsgeSchwindigkeit des Krippenauszugs-
~ bandes . _ . '. 

Meßstel1e Leistimgsaufn, Auslastung Geschwindig-
- Leerla1lf Last kei t . 

kW kW % rn/sec 
Seilantrieb " 

" - 1,2 18 45 0,153 
" ',' Band HI 

-500er Gurt , 
Ban$ntrieb ', 0,9 ... ~,2 3.7 0,183 

Band V SeilaFltrieb 1,~ 2,5 6-3 0,151 
650er Gurt 

Bandantrieb 1,0 ... 1,2 30 Ö,:103 " 
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Die durchschnittliche Belastung der' Bänder wurde gemessen zu 
. 500er Gurt ca. 1450 kg 

650er Gurt ca. .1650 kg .Futtergemisch 
In Tabelle 3 sJnd die Seilkräfte . zusammengestellt, die "beim Einfahren in 
die Krippe gemessen wurden. Da im Havariefall das Band auch im ein­
gefahrenen Zustand wieder anlaufen muß, wurden die Messungen bei 
verschiedeNen Einfahrlä~gen vorgenQmwep.. 

Tabelle 3 
SeHkräfte bei verschiedenen Einfahrlängen 
Meßstelle Lrustmenge. . 25 m 50 m . 75 . 98 

'\ Seilkräfte 
kp kp , kp kp 

500er Gurt unbelastet. ., ' .' 70 150 210 , 280 
9 kg!m 240 500 720 940 

650er Gurt unbelastet '. 75 160 230 300 
17 kg!tn 300 70'0 1050 I 1300 

Beim Einfahren ip.. die Krippe streckt sich das Krlppenband und 'wird 
dadblrch schmaler. Die gemessenen Werte sind in Verbindung mit den 
Krippentischbreiten aus Tabell~ 4 zu entnehmen. 

Tabelle 4 
Gurtbreiten und . Krippentischbreit'en 

.-
Meßpunkt 30 m 30~50 m 50-'-98 m Krippentischbreite .. 

Meßstel1e 
Ban~ I 
Band Il 
Band III 
Band IV 

495-490 
500-495 
500:....495 
500-495 ' 

. 490-485 

. 490-485 
'495-485 
490-485 

485-480 
', 485-478 

480-475 
480-475 1 

, .520-535 
520-54.0 

' 525-540 
530,535 

.\ nie 'Futterverluste im Bereicli der Krippenausmgsbäooer sind gering'. 
Die verbleibenden RestJMttermengeri ·auf den Bändern sind stark von der 
Futter~rt und der Futterqualität allhängig. Unregel'mäßigkeitendes Fut­
terstockes ':auf dem Band müssen V9m . Tierpffeger v on Hand verteilt 
werden. . \ . . _ ' 

Üfuiggebliebenes Futter wird auf den Mittelgang zwischen GIen beict:en 
-- Kripven,bändern gesehaufeit und beim nächsten Banda~fzug dazugegeben. 

Futterreste auf dem Krippentisch' werden dadurch vermiedell, daß die' ra 
Tiere erst nach dem vollständigen Aufrollen des Bandes auf die Trommel--w ' 
umgetrieben werden. Sie, haben dadurCh. die MögÜchkeit Futterreste, die . . 

,unter den Gurt gehlngt waren, npch aufzunehmen. 
Dadurch wird, der Arbeitsaufwand, für di,~ Reinigung der Krip.penauszugs- -

" bandanlagen sehr gering und liegt bei etwa 10 ... 15AKrnin pr:o·Fütterung. 
Für die nach Bedarf notwenqige Reinigung. der Bandtrommelgrube werden 
ca. 10 . . . 12 AKrnin benötigt. Das AbschCIJUfeln des auf dem Band verblie­
ebenen Restfutters auf den Mittelgang dauert pro Band etwa 3 . . . 5 AKrnin. 
Die ermittelten Restfuttermengen auf dem. . :kr..ippenaus4~gs];ni!1d, wurden 
gemessen bei Maissilage zu ca. ' 5 Gewichtsprozent und bei Grassilage 'zu 
ca. 0,5 Gewichtsprozent. Diese Werte sind von der dosierten Menge und 
der Futtel,'qualität abhän~g. 
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Einsatzprufung \ 
Die Krippenauszug\Sbänder' in Stall Ir der Anlage waren im PrÜfungszelt- ' 
raum 102@ - Stunden in ' Betrieb. Auf Gl'\:J.nd der Belegung der and~ren 
Ställe im Oktober 1970 sind die Einsatzzeiten der anderen Bander weit 
geringer. 
Pro Fütterung, ;Uso zweimal täglich, werden 50 ... 65 dt Futter mit jedem 
KripperrauszugsbamL traiisportiert~· Dabei" \ trateIr fölgoode " mechanische -' 
und funktionelle Män~l lind Schäden 'auf:' . 

Dil Galg~m verbogen. sich und mußten in allen Ställeil ausgewechselt 
. werden. \ 
Seilverscllleiß. ist durch Havarien, herv<;>rgerufen durch überfuhren der 
Endschalter und-durch Abrieb .iiuf per Beton,sphle,.·s,ehr,.groß . ... ·. 
De/' -'Bandver~cliteiß ist sehr groß, die Gurte werden durch die Tiere 

..... angefressen. ". . . \ ; 

~ Es mußten im P ;-üfungszeitraum 3 Bänder und 4, Seile ausgewechselt wer~ 
den. Die Stan<izeiten der Gurte betragen ca. 400 Stund~. Die Werte fQr 
die Seile konnten auf Grund der _ überwiegenden Havarieschäd~n nicht 
ermi~telt ~erd~!).. Weiterhiri wurde an der Krippenauszugsbandan\age 

-, 

als Mängel beobachtet! daß - . ' 

die nachträgl:icl;1 'angebrachten DurChtritte auf dem Krippenmittelgang 
an der' Bandantnebsstation nicht arbeitsschutzsicher gestaltet · sind. . 
die Gruben für' die Antriebsstationen !reine Entwässerung haben. 

Als I{auptverscllleißteile t des Krippenauszugsbandes sind das Seil U9-d 
der Gurt a.nzusehen. Die .FunkÜoIlßelemen:tedes Krippenauszugsbandes, 
ausgenommen der Gurt und das Seil, werden durch einen Mehrfarbschich­
tenansfrich vor Korrosion geschützt. . ..' < . -. -

Die gemessenen KorroSionsscllUtzke.nnwerte .sind der Tabelle' 5 zu ent­
nehmen. 

/ 

Tabelle 5 

Korrosionsschutz' des Krippenbande1? . 

Lf,d .~ Bezeichnung 
--. 

Anstrich- .. Gitterschnitt- Rostp-ad 3) 
Nr. dicke 1) kennwert 2) ":: 

, 

~~ l 
[mml 

Bandb1ende 0,13 2 ... 3 Ro· ··Rt 
Bandtrommel 2 0,1:2 2 ... 3 Ro·· . R i I { , Schrauben ca. 90 % Ro .. · Rt 

4 \ Rahmen 
\ 

10 % R;, -
; 

Seilantrieb 0,12 2 ... 3 . no · .. Rt 
5 Rahmen 0,12 2 . .. 3 Ro.'. . R1 

Bandantrieb . 
6 SeHtrommel 0,e7 3 Rl" '~ 

/ 

i) TGL 33:-1:2722 mindesten,S1'15' Messungen: ' I' ' 

2) TGL 14302 BI. 5 mindestens 3 Messung,en 
3) TGL 14302 BI. 1 . 

5 ' 
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Die geförderten Parameter in bezug auf die Mjndestanstrichdicke VOB 

0,12' mm wurden, außer bei der ,SeiltI'ommel erfül-lt. Auf Grund der 
~ehh~nqen Pflege- \lti? Schmierpläne l~ssen ,sichkeinee:l\.akten Amisa&Em 
treffen .. N:eb~ri dem alle 2 Jahre ,folgenden Getriebe,ölwecl;lsel müssen ,die 
Kettenräder und das, Seil nach BeiiaTf gefettet werden. nie Bediena:n- / 
weisung Und eif). Schlltzgütegutachten haben der Zehtralen PTÜfstel1e ffu 
Landtechni.k Z\:lr Piüfung nicht . vorgelegen. D~r Einsatz von Frauen zur 
Bedienung deS KrippenauSzugsbandes ist möglich. 

AUSWERTUNG 
, I ' 

Das, Krippem,lUszugsbaJild des VEB Kombinat Impulsa, Betriebsteil 3, 
FÖrdeFahlagenb~lU . Falkensee; dientzuI?, TranSport von' in ' ~er Rinder- ~, 
haltung 'eingesetzten Futtermitteln von ' einer Übernahmestelle zU' den ~' 
Tierplätzen. " , , , ' , "', ;" , '" - , ' . 

Sie arbeiten ' funktionssicher. Die AusImstung der Mtriebc;: 'ist nicht be­
friedigend.Sie 11egt je nacli Belastung zwischen 45 ... 65 % beim Seilan': 
trieb und beim Bandaqtrieb bei ca. 3(5 %. Im Ba.,ldantrieb 'ist der' Einsatz • 
ein~s kleinen Motors zu empfehle!!,. , 

Die durchsChnittlicheF\:lttermenge auf c!em Band beträgt in der Jungvieh­
aufzuchtanlage ' auf -dem 5'O'Oer ' Gurt ca. 145'0 kg und auf dem 65'Oer Gurt 
ca. 1650 kg. Die max. Seilkräfte wurdeR beim 5'O'Oer Gurt mit 94'0 kp und 
beim 65'Oer Gur1;J;llit 13'0'0 kp gem~sen."Durchdie Beiastung dehnt sich der 
G~t, so daß e~n ppalt zwischen ihm und./'der , Krippentischwan,d von 
maximal (35 ,mm gemessen wurde. Dieser~ Sp~tist noch, vertretbar, na die 
Bänder nicht einseitig laufen. Bei einer ,iMuldungder Bänder könnte .er 
vermieden werden. 'Es JreteR kaum Futterverluste auto Die, Restfutter­
mengen sind nicht durch das Band beeinflußbar. Sie richten sich naeh der 
verabreichten Futtel'ration und der Futterqualität. ' 

\ . < 
Als HauptV'erschleißtcile , (ler Krippenauszugs.bänder sind die Gurte , und 
die ,Seile anzusehen. ' Die Nutzungsdauer der .Gurte wiFd auf ca. 4000 St~n­
den geschätzt. Für die Seile läßt sicl), auf Grund der durch 1J'ber'fahren 
'der Endschalter hervorgerufenen Seilliisse ...keine allgemein gültige Aus-
sage treffen. ' ' 

, - . 
Die Zuordnung eineii" I{rippenbandes pro Freßreihe und die Trennung der /' , 
B~nder durch ein~n ~ufgan~ ,ist günstig. Die ~iere er.halten ~n ent- _. 
m1schtes Futter. SIe komIen die gesamte BandbreIte err€!lchen. , ~ 

. Die Tierpfieger köhrten währeRd ' des Fütterns 'die 'IJet'~ . beobachten. ,Der , 
Pflege und Wl:)rtUngsaufwand ist gering. Er beschränkt sich 'auf die ge­
legentliche Fettung des $eiles und 2 ji;i.hrlichen Ölwechsel ' d~r Getriebe-
motoren. C< ' .;.. 



BEURTEIU,JNG 

Die Krippenauszugsbänder des VEB Kombinat Impulsa, Betriebsteil 3, 
Förderanlagenbau Falkensee, sind -zum Transport von Grund~ und Kraft­
futtergemisChen von der Aufgabestelle zum Freßplatz in Rinderställen 
einsetzbar. - - . 

Die Futterverluste sind gering . 

. _Das Verschleißv.erhalten d~r Bänder 1?nd _Seile ist zu hoch. 

Das Krippenauszugsband ist für den Einsatz in der Landwirtschaft der 
DDR "geeignet". . 

... _ Pots'<iam-Bornim, den 25.5',1971' 

Zentrale Prüfstelle für Landtechnik Potsdam~Bornim 

gei:. R. Gätke . 
. ! 

. gez. H. HenniQ.g 

Dieser Bericht ,wurde bestätigt·: 
Staatliches KoInitee für Landtechnik 
und materiell-technische Versorgung 
Der Vorsitzende 
gez. i. V. Staps 
Berlin, den 13.7.1971 

111/20/5 Ag 505(71 

" 


